
Beratung blinder und 
sehbehinderter Senioren.
Wir sind für Sie da.

Frankfurter Stiftung 
für Blinde und Sehbehinderte
(Polytechnische Gesellschaft)



Kennen Sie diese Gedanken?

„Ich habe die Diagnose Makuladegeneration 
    erhalten, wie geht es nun weiter?“

„Lesen und Fernsehen ist trotz Brille nicht 
    mehr möglich!“

„Ich kann mich in fremder Umgebung nur noch   
     schlecht orientieren und fühle mich hilflos.“

„Ohne Begleitung gehe ich nicht mehr außer Haus“

„Wie kann ich wieder besser sehen?“

Immer mehr ältere Menschen sind von einer Sehbe-
hinderung betroffen. Der Verlust des Sehvermögens 
ist ein gravierender Einschnitt in den Alltag der 
Betroffenen und zieht allzu häufig den Verlust der 
Selbständigkeit und des Selbstvertrauens nach sich. 
Auch Sie fühlen sich womöglich ratlos, nutzlos oder 
als Belastung für ihre Angehörigen und Freunde 
und wissen nicht, wie Sie sich in dieser schwierigen 
Situation helfen können. 

Finden Sie sich nicht resigniert mit Ihrer vermeint-
lichen Hilflosigkeit ab.

Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Unser Angebot

Wir stehen Ihnen als Berater, Begleiter und Weg-
weiser zur Seite.

In einer individuellen 
und persönlichen Bera-
tung – bei Ihnen zu
Hause oder in unserer 
Beratungsstelle – 
beantworten wir Ihnen 
alle Fragen rund um das Thema Sehbehinderung 
im Alter, helfen Ihnen bei der Bewältigung Ihrer 
Erkrankung und überlegen gemeinsam mit Ihnen 
die weiteren Schritte zum Erhalt oder der Wieder-
herstellung Ihrer Selbständigkeit. 

Wir zeigen Ihnen Möglichkeiten, wie Sie trotz ihrer 
Einschränkung wieder selbständiger leben können.
Nach Bedarf erhalten Sie ganz praktische Unter-
stützung, Ihre Fähigkeiten neu zu erkunden, wieder 

einzusetzen oder zu 
verbessern.
Unsere Beratung ist un-
entgeltlich und richtet 
sich an blinde und sehbe-
hinderte Seniorinnen und 
Senioren in Frankfurt am 
Main und Umgebung.



Psychosoziale Unterstützung

Der Verlust des Sehvermögens und der Selbständig-
keit ist ein einschneidendes Erlebnis. Wir sprechen mit 
Ihnen über Ihre Situation, vermitteln Ihnen Strategien 
für den Umgang mit der Behinderung und helfen Ihnen, 
sich neu zu orientieren.

Sehrestberatung

Ein erfahrener Spezialist der Stiftung berät Sie über 
spezielle Sehhilfen und die optimale Ausnutzung Ihres 
verbliebenen Sehvermögens.  

Hilfsmittelberatung

Sprechende oder tastbare Hilfs-
mittel leisten im Alltag wertvolle 
Dienste. Lassen Sie sich die ver-
schiedenen Hilfsmittel vorstellen. 
Wir helfen Ihnen gerne bei der 
Auswahl geeigneter Produkte. 

Schulungen zur Selbständigkeit

Je nach Fortschreiten der Sehbehinderung können wir 
Ihnen mit speziellen Schulungen helfen, Ihren Alltag 
weitgehend selbständig zu bewältigen und sich ohne 
fremde Hilfe im Straßenverkehr fortzubewegen. 

Hilfe bei sozialrechtlichen Fragen 
im Zusammenhang mit der 
Sehbehinderung

Habe ich einen Anspruch auf Sehbehinderten- oder 
Blindengeld und auf spezielle Hilfsmittel? Steht mir ein 
Schwerbehindertenausweis zu? An wen muss ich mich 
wenden? Wir unterstützen Sie bei der Beantwortung 
dieser und ähnlicher Fragen.

Kontakt zu Selbsthilfeorganisationen
Der Austausch mit Menschen, die ebenfalls ihr Seh-
vermögen verloren haben, kann Anregungen geben. 
Wir vermitteln Ihnen auf Wunsch Kontakte zu Selbst-
hilfeorganisationen oder bieten Gruppen zum Erfah-
rungsaustausch an. 

Wegweiser

Die Angebote der Senioren- 
und Behindertenhilfe sind 
vielfältig. Gemeinsam mit 
Ihnen finden wir heraus, 
welche Angebote die 
richtigen für Sie sind.



Die Frankfurter Stiftung für Blinde 
und Sehbehinderte

Seit ihrer Gründung 1837 
durch die polytechnische 
Gesellschaft engagiert sich 
die Frankfurter Stiftung 
für Blinde und Sehbehin-
derte für eine aktive und 
selbstbestimmte Teilhabe 
blinder und sehbehinder-
ter Menschen am gesell-
schaftlichen Leben. Der 
hohe Einsatz der fachlich 
qualifizierten Mitarbeiter 
sowie die tatkräftige und 
finanzielle Unterstützung von Freunden der Stiftung 
ermöglichen ein deutschlandweit einmaliges Bera-
tungs-, Freizeit- und Ausbildungsangebot.

Mit der Beratung blinder und sehbehinderter Senioren 
widmet sich die Stiftung gezielt den Bedürfnissen 
älterer Blinder und Sehbehinderter. Geschulte und 
erfahrene Mitarbeiter der Stiftung stehen Ihnen als 
persönliche Ansprechpartner zur Seite.

Ihr Weg zu uns

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

Vom Hauptbahnhof (oder Konstablerwache) fahren 
Sie mit der U-Bahn-Linie U5 in Richtung Preungesheim 
bis zur Haltestelle „Musterschule“. Von dort aus laufen 
Sie in Fahrtrichtung weiter und biegen in die dritte 
Querstraße links ab. Die Stiftung befindet sich auf der 
rechten Straßenseite.
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Kontakt

Frankfurter Stiftung für Blinde und Sehbehinderte
(Polytechnische Gesellschaft)

Beratung sehbehinderter und blinder Senioren 
Telefon: (069) 9551 24-0
Fax: (069) 5976296
E-Mail: beratung@sbs-frankfurt.de

Adlerflychtstraße 8
60318 Frankfurt am Main
www.sbs-frankfurt.de

Unterstützen Sie uns mit einer Spende:

Spendenkonto
Frankfurter Sparkasse
Konto-Nr.: 215872
BLZ: 500 502 01

Frankfurter Stiftung 
für Blinde und Sehbehinderte
(Polytechnische Gesellschaft)

Mit freundlicher Unterstützung:

Stiftung Allgemeiner Almosenkasten 
Stiftung Polytechnische Gesellschaft 
Software AG Stiftung


